
Glücks genug

Wird es dunkel, 

geht sogar dem Mohn 

die rote Farbe aus.

Entzieht dein Schlaf dich mir, 

so komme ich in deine Träume,

sie begreifen wollen. 

In die Wangen meiner Seele

weht es Farbe, 

rot wie Mohn.
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